
Zwischenbericht 2011

vom 1.1.2011 – 30.6.2011



2

Bruttogewinn +8.9%, ohne Sonder­
faktor -1.7% – Zinsmarge unter 
Druck – Rückstellungsaufwand auf 
tiefem Niveau
Der Erfolg aus dem Zinsengeschäft legte 
gegenüber dem Vorjahr um CHF 5.9 Mio. 
(7.0%) auf 90.7 Mio. zu. Darin enthalten sind 
einmalige Dividenden von Finanzanlagen. 
Ohne Berücksichtigung dieses Sonderef-
fektes hätte sich der Zinserfolg um CHF 0.3 
Mio. bzw. 0.4% vermindert. Der anhaltende 
Margendruck – verursacht einerseits durch 
einen mit harten Bandagen geführten Wett-
bewerb und andererseits durch die historisch 
tiefen Geld- und Kapitalmarktzinssätze – 
konnte durch das höhere Geschäftsvolumen 
nicht ganz ausgeglichen werden. 

Der Erfolg aus dem Kommissions- und 
Dienstleistungsgeschäft erhöhte sich trotz des 
anspruchsvollen Marktumfeldes um CHF 1.0 
Mio. (6.6%) auf 16.8 Mio. Aufgrund des tief-
eren Wertschriftenerfolges verminderte sich 
der Handelserfolg um CHF 0.3 Mio. (6.9%) 
auf 3.4 Mio. Insgesamt nahm der Bruttoer-
trag um CHF 6.6 Mio. (6.1%) auf 114.1 Mio. 
zu.

Aufgrund des leicht höheren durchschnitt-
lichen Personalbestandes, der individuellen 
Gehaltsanpassungen und der gesteigerten 
Sozialabgaben legte der Personalaufwand 
um CHF 1.2 Mio. (3.7%) auf 34.2 Mio. zu. 
Der Sachaufwand verharrte trotz diverser 
Strategieprojekte und Ausgaben zur Erneue-
rung der Infrastruktur beinahe auf Vorjahres-

höhe (CHF 15.8 Mio., +0.1 Mio. bzw. 
+0.9%). Im Total nahm der Geschäftsauf-
wand um CHF 1.4 Mio. (2.8%) auf 50.0 Mio. 
zu.

Beim Bruttogewinn resultierte somit ein An-
stieg um CHF 5.2 Mio. (8.9%) auf 64.1 Mio.; 
ohne den erwähnten Sonderfaktor allerdings 
ein Rückgang um CHF 1.0 Mio. (1.7%). Die 
Abschreibungen auf dem Anlagevermögen 
schlugen aufgrund namhafter Investitionen 
mit CHF 3.8 Mio. um 0.7 Mio. (21.0%) höher 
als im Vorjahr zu Buche. Das Cost/Income-
Ratio II (Geschäftsaufwand und Abschrei-
bungen auf dem Anlagevermögen zu Brutto-
ertrag) verbesserte sich gegenüber dem 
Vorjahr von 48.2% auf 47.2% (bereinigt:  
Erhöhung auf 49.9%). 

Dank ansprechenden wirtschaftlichen Rah-
menbedingungen und der konsequenten Risi-
kobewirtschaftung verzeichneten die Wert-
berichtigungen, Rückstellungen und Verluste 
einen Rückgang um CHF 1.3 Mio. (70.3%) 
auf 0.5 Mio. Damit konnte der operative Ge-
winn (Zwischenergebnis) um erfreuliche CHF 
5.9 Mio. (10.9%) auf 59.7 Mio. gesteigert 
werden. 

Im ausserordentlichen Aufwand wurde die 
Zuweisung an die Reserven für allgemeine 
Bankrisiken von CHF 20.2 Mio. verbucht. 
Gegenüber dem Vorjahr erhöhte sich der 
Halbjahresgewinn um CHF 0.9 Mio. (2.4%) 
auf 39.6 Mio.

Semesterergebnis per 30. Juni 2011
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Erfreuliches Wachstum bei den  
Kundenausleihungen – anspruchs­
volles Bilanzstrukturmanagement
Begünstigt durch das Marktwachstum im Im-
mobilienfinanzierungsgeschäft und unter Ein-
haltung der klar definierten internen Risiko-
parameter konnten die Kundenausleihungen 
um stattliche CHF 249.4 Mio. (2.4%) auf 
10‘456.4 Mio. gesteigert werden. Dazu  
trugen sowohl die Forderungen gegenüber 
Kunden (CHF +59.8 Mio. bzw. +5.3%) wie 
auch die Hypothekarforderungen (CHF 
+189.6 Mio. bzw. +2.1%) bei. 

Ebenfalls auf Wachstumskurs befanden sich 
die Kundengelder, die mit einem Plus von 
CHF 43.3 Mio. (0.5%) auf 8‘302.2 Mio. auf-
warteten. Dazu steuerten die Verpflichtungen 
gegenüber Kunden in Spar- und Anlageform 
CHF 157.4 Mio. (+2.7% auf 5‘907.9 Mio.) 
und die Übrigen Verpflichtungen gegenüber 
Kunden CHF 6.2 Mio. (+0.3% auf 1‘828.2 
Mio.) bei. Demgegenüber verminderten sich 
die Kassenobligationen zinsniveaubedingt 
um CHF 120.2 Mio. (-17.5%) auf 566.2 Mio. 

Das Bilanzstrukturmanagement (ALM) gestal-
tete sich aufgrund des historisch tiefen Zins
niveaus und der damit einhergehenden bi-
lanziellen Ungleichgewichte weiterhin äus-
serst anspruchsvoll (die Kunden favorisieren 
einerseits festverzinsliche Ausleihungen, an-
dererseits aber variabel verzinsliche Passiv
produkte). Die Finanzierungslücke aus dem 
Kundengeschäft wurde in erster Linie durch 
den Abbau von Forderungen aus Geldmarkt-

papieren um CHF 150.0 Mio. und die Verä-
usserung bzw. Rückzahlung von Wert-
schriften in Finanzanlagen um CHF 46.5 
Mio. ausgeglichen. 

Nach der bereits erwähnten Dotierung der 
Reserven für allgemeine Bankrisiken erreichte 
das Eigenkapital eine Höhe von CHF 1‘223.7 
Mio., was einer soliden Eigenkapitalquote 
(Leverage Ratio) von 10.1% entspricht.
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Aktiven 30.6.2011 31.12.2010* Veränderung
in 1'000 CHF in 1'000 CHF in 1'000 CHF in %

Flüssige Mittel 123'271 82'811 40'460 48.9%
Forderungen aus Geldmarktpapieren 52'652 202'614 -149'962 -74.0%
Forderungen gegenüber Banken 451'229 428'625 22'604 5.3%
Forderungen gegenüber Kunden 1'177'675 1'117'895 59'780 5.3%
Hypothekarforderungen 9'278'747 9'089'134 189'613 2.1%
Handelsbestände in Wertschriften 
	 und Edelmetallen 9'378 15'658 -6'280 -40.1%
Finanzanlagen 734'526 781'056 -46'530 -6.0%
Beteiligungen 6'177 6'177 – –
Sachanlagen 123'495 122'470 1'025 0.8%
Rechnungsabgrenzungen 24'170 18'280 5'890 32.2%
Sonstige Aktiven 134'032 91'884 42'148 45.9%

Total Aktiven 12'115'352 11'956'604 158'748 1.3%

Total nachrangige Forderungen 770 770 – –
Total Forderungen gegenüber dem Kanton 0 0 – –

Passiven 30.6.2011 31.12.2010* Veränderung
in 1'000 CHF in 1'000 CHF in 1'000 CHF in %

Verpflichtungen gegenüber Banken 75'540 39'538 36'002 91.1%
Verpflichtungen gegenüber Kunden in 
	 Spar- und Anlageform 5'907'868 5'750'508 157'360 2.7%
Übrige Verpflichtungen gegenüber Kunden 1'828'161 1'821'977 6'184 0.3%
Kassenobligationen 566'168 686'394 -120'226 -17.5%
Anleihen und Pfandbriefdarlehen 2'118'000 2'098'000 20'000 1.0%
Rechnungsabgrenzungen 64'093 46'691 17'402 37.3%
Sonstige Passiven 186'274 164'460 21'814 13.3%
Wertberichtigungen und Rückstellungen 145'518 145'456 62 0.0%
Reserven für allgemeine Bankrisiken 775'550 755'400 20'150 2.7%
Dotationskapital 50'000 50'000 – –
Allgemeine gesetzliche Reserve 398'118 398'118 – –
Gewinnvortrag 62 62 – –

Total Passiven 12'115'352 11'956'604 158'748 1.3%

Total Verpflichtungen gegenüber dem Kanton 88'376 91'284 -2'908 -3.2%

Bilanz per 30. Juni 2011
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Ausserbilanzgeschäfte 30.6.2011 31.12.2010 Veränderung
in 1'000 CHF in 1'000 CHF in 1'000 CHF in %

Eventualverpflichtungen 111'857 123'691 -11'834 -9.6%

Unwiderrufliche Zusagen 690'917 1'165'073 -474'156 -40.7%

Einzahlungs- und Nachschussverpflichtungen 12'004 12'004 – –

Derivative Finanzinstrumente
– positiver Wiederbeschaffungswert 101'971 68'397 33'574 49.1%
– negativer Wiederbeschaffungswert 125'699 93'641 32'058 34.2%
– Kontraktvolumen 3'543'570 2'576'009 967'561 37.6%

Treuhandgeschäfte 24'003 18'501 5'502 29.7%

Kennzahlen 30.6.2011 31.12.2010* Veränderung

absolut in %

Kundenausleihungen	 in 1‘000 CHF 10'456'422 10'207'029 249'393 2.4%
Kundengelder 	 in 1‘000 CHF 8'302'197 8'258'879 43'318 0.5%
Eigene Mittel 	 in 1‘000 CHF 1'223'730 1'203'580 20'150 1.7%
Mitarbeitende	 Vollpensen 461 466 -5 -1.1%
Filialen 27 27 – –

*	 nach Gewinnverwendung
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Erfolgsrechnung

1.1. – 30.6.11 1.1. – 30.6.10 Veränderung

in 1‘000 CHF in 1‘000 CHF in 1‘000 CHF in %

Zins- und Diskontertrag 126'931 131'004 -4'073 -3.1%
Zins- und Dividendenertrag aus  
	 Handelsbeständen

 
708

 
114

 
594

 
–

Zins- und Dividendenertrag aus  
	 Finanzanlagen

 
13'480

 
6'482

 
6'998

 
–

Zinsaufwand -50'437 -52'859 2'422 -4.6%

Erfolg aus dem Zinsengeschäft 90'682 84'741 5'941 7.0%

Kommissionsertrag Kreditgeschäft 415 422 -7 -1.7%
Kommissionsertrag Wertschriften- 
	 und Anlagegeschäft 12'034 11'781 253 2.1%
Kommissionsertrag übriges  
	 Dienstleistungsgeschäft 

 
5'698

 
4'926

 
772

 
15.7%

Kommissionsaufwand -1'310 -1'332 22 -1.7%

Erfolg aus dem Kommissions- und  
Dienstleistungsgeschäft

 
16'837

 
15'797

 
1'040

 
6.6%

Erfolg aus dem Handelsgeschäft 3'403 3'656 -253 -6.9%

Erfolg aus Veräusserungen von  
	 Finanzanlagen

 
2'233

 
2'180

 
53

 
2.4%

Beteiligungsertrag 1'249 799 450 56.3%
Liegenschaftenerfolg 455 501 -46 -9.2%
Anderer ordentlicher Ertrag 40 180 -140 -77.8%
Anderer ordentlicher Aufwand -833 -387 -446 –

Übriger ordentlicher Erfolg 3'144 3'273 -129 -3.9%

Bruttoertrag 114'066 107'467 6'599 6.1%

Personalaufwand -34'168 -32'960 -1'208 3.7%
Sachaufwand -15'817 -15'673 -144 0.9%

Geschäftsaufwand -49'985 -48'633 -1'352 2.8%

Bruttogewinn 64'081 58'834 5'247 8.9%

Abschreibungen auf dem Anlagevermögen -3'827 -3'163 -664 21.0%
Wertberichtigungen, Rückstellungen und  
	 Verluste

 
-538

 
-1'815

 
1'277

 
-70.4%

Zwischenergebnis 59'716 53'856 5'860 10.9%

Ausserordentlicher Ertrag 15 1'639 -1'624 -99.1%
Ausserordentlicher Aufwand -20'154 -16'840 -3'314 19.7%

Halbjahresgewinn 39'577 38'655 922 2.4%



7

Filialen	 8852 Altendorf	 Zürcherstrasse 6
	 6415 Arth	 Gotthardstrasse 21
	 6440 Brunnen	 Bahnhofstrasse 29
	 8840 Einsiedeln	 Hauptstrasse 61
	 8807 Freienbach	 Kantonsstrasse 102
	 6442 Gersau	 Poststrasse 2
	 6410 Goldau	 Parkstrasse 1
	 6438 Ibach	 Gotthardstrasse 62
	 6438 Ibach/Mythen-Center	 Mythen-Center
	 6405 Immensee	 Eichlistrasse 28
	 6403 Küssnacht	 Bahnhofstrasse 8
	 8853 Lachen	 Mittlere Bahnhofstrasse 5
	 6436 Muotathal	 Hauptstrasse 25
	 8808 Pfäffikon	 Bahnhofstrasse 6
	 8808 Pfäffikon/Seedamm-Center	 Seedamm-Center
	 8864 Reichenburg	 Hirzlipark
	 6418 Rothenthurm	 Bahnhofstrasse 1
	 6417 Sattel	 Dorfstrasse 10
	 8834 Schindellegi	 Pfäffikonerstrasse 1
	 6430 Schwyz	 Bahnhofstrasse 3
	 6423 Seewen	 Bahnhofstrasse 132
	 8854 Siebnen	 Glarnerstrasse 7
	 6422 Steinen	 Postplatz 3
	 8856 Tuggen	 Säntisstrasse 2
	 8842 Unteriberg	 Waagtalstrasse
	 8855 Wangen	 Bahnhofstrasse 8
	 8832 Wollerau	 Hauptstrasse 31

Firmenkunden	 6430 Schwyz	 Bahnhofstrasse 3

Private	 6430 Schwyz	 Bahnhofstrasse 3
Banking	 8808 Pfäffikon	 Bahnhofstrasse 6

Institutionelle
Kunden	 8808 Pfäffikon	 Bahnhofstrasse 6

27 Filialen im Kanton Schwyz



Schwyzer Kantonalbank
Tel	 058 800 20 20
Fax	 058 800 20 21
kundenzentrum@szkb.ch
www.szkb.ch
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